
 

Jung. Zug ewandert. Ausgebremst.  

Wie Teilhabe trotzdem gelingt  

Fachtagung der evangelischen Jugendmigrationsdienste  

21. bis 23. Oktober 2026 in Nürnberg  

Programm   

Mittwoch, 21. Oktober 2026  

11:30 Uhr  Begegnungsraum  für Früh-Anreisende  

Bertram Genge  und Florian Wenzel (JMD Eichstätt),  

Sinah Mönch (JMD Sulzbach -Rosenberg)  

12:30 Uhr  Mittagsimbiss  

Anmeldung im Tagungsbüro  

13:30 Uhr Begrüßung und Einführung in die Tagung  

Christine Lohn, Geschäftsführerin BAG EJSA  

Vorbereitungsteam  

14:00 Uhr Teilhabe ermöglichen – Integrationsarbeit in ländlichen und urbanen 

Räumen  

Prof. Dr. Hannes Schammann, Uni versität Hildesheim  

15:00 Uhr Diskussion zur  Bedeutung des Bundesprogramms „Jugendmigrations -

dienste“ für die Teilhabechancen junger Menschen mit Migrations -

geschichte  

15:45  Uhr Kaffeepause  

16:15 Uhr Solidarisch unbequem?!  

Ein interaktives Format mit der gpj -Netzwerkstelle der ejsa Bayern   

Anna Richards, Dan ny Zuber, Referent*innen für gesellschaftspolitische 

Jugendbildung , Evangelische Jugend Nürnberg  

17:30 Uhr  Ausblick auf das weitere Programm, Gruppenfoto  

18:00 Uhr Programmende   

19:00 Uhr  Abendessen: Bratwurst Röslein , Rathausplatz 6, 90403 Nürnberg   

  



 

Donnerstag , 22. Oktober 2026  

09:00 Uhr  Impuls für den Tag  

Pfr. Dr. Thomas Amberg , Theologischer Leiter für die interreligiöse 

Bildungsarbeit von BRÜCKE -KÖPRÜ  

09:15 Uhr Start Exkursionen bzw.  Verteilung auf die verschiedenen Workshops  

09:30 Uhr  Workshop -Phase  1/Exkursionen Teil 1  

10:30 Uhr Kaffeepause  für WS -TN , dann Fortsetzung der Workshops  

Workshops   

1. Jugendarbeit in Bayern für und mit junge/n Menschen mit 

Migrationshintergrund : Angebote, Projekte und mögliche neue 

Kooperationen  

Hélène Düll , Referentin für Integration und interkulturelle Jugendarbeit 

und Astrid Kösterke, Projektkoordination „Gemeinsam STARK…“, 

Bayerischer Jugendring (BJR)  

2. Männlichkeit in einer postmigrantischen Gesellschaft - 

Jugendarbeit im Kontext Geschlechtergerechtigkeit und 

Antirassismusarbeit  

HEROES Nürnberg  

3. Duale Ausbildung als Chance für zukünftige Azubis mit Migrations - 

oder Flucht hintergrund  

Stefka Nikolov und Bodo Fargeon, KAUSA -Landesstelle Bayern, 

Standort Augsburg  

Exkursionen  

1. Lernen über, durch und für die Menschenrechte  

Seminar mit Exkursion zur Straße der Menschenrechte  

Hanna Herty, Menschenrechtsbüro der Stadt Nürnberg  

2. Memorium Nürnberger Prozesse  

Multiplikator*innen-Workshop : Vom Hauptkriegsverbrecherprozess 

1945 über die Nachfolgeprozesse bis zum Internationalen 

Strafgerichtshof. Austausch über das Bildungsprogramm des 

Memoriums  

Sophia Brostean -Kaiser , wissenschaftliche Mitarbeiterin am Memorium  

3. Israelitische Kultusgemeinde Nürnberg, Synagogen führung   

und Austausch zum Thema Antisemitismus  

Rabbiner Steven Langnas  

4. Religion(en ) als  Ressource für die Arbeit im JMD  erschließen  

Workshop mit Stadtteilspaziergang in der Südstadt und Besuch der 

afrikanischen Moschee  

Pfr. Dr. Thomas Amberg  und Sultan Durak , BRÜCKE -KÖPRÜ  

12:30 Uhr Mittagessen  im Eckstein  

  



 

14:00 Uhr  Workshop -Phase 2 /Exkursionen Teil 2   
 

15:30  Uhr Kaffeepause  für WS -TN , dann Fortsetzung der Workshops   

Workshops   

4. Teilhabe muslimischer junger Menschen stärken – Perspektiven für 

die Jugendmigrationsarbeit  

Ayla Inan, Sozialdienst Muslimischer Frauen  – SmF Kempten e.V.  

5. Über den Nahostkonflikt sprechen  

Emotionen und Perspektiven junger Menschen ernst nehmen und 

anerkennen  

Ufuq, Fachstelle Bayern  

6. Antifeministische Angebote an Mädchen* und Jungen*  

Wiebke Eltze , Dipl.-Politikwissenschaftlerin, Trainerin, Moderatorin und 

Beraterin  

7. Was hat Demokratie mit deinem TikTok -Feed zu tun?  

Reflexion und Mitgestaltung digitaler Diskursräume  

Sonja Breitwieser, Medienzentrum Parabol e.V., Nürnberg  

Exkursionen  

5. Dokumentationszentrum Reichsparteitagsgelände  

Besuch der neu konzipierten  Dauerausstellung „Nürnberg und die 

Reichsparteitage“,  Austausch über die neuen Vermittlungsangebote 

für junge Menschen  

Astrid Betz, Kuratorin  

6. Dokumentationszentrum Reichsparteitagsgelände  

Workshop „ Rechtsextremismus – Ziele, Strukturen, Strategien und 

Aktionsformen “ mit kurzer Führung durch die Dauerausstellung  

Dokupäd, Kreisjugendring Nürnberg -Stadt  

7. Das ehemalige Reichsparteitagsgelände – Geländebegehung 

(Außenbereich)  

Geschichte für Alle e.V.  

19:00  Uhr Abendessen : Sumach -Restaurant , Spittlertorgraben 13, 90429 Nürnberg  

 

  



 

Freitag , 23. Oktober 2026  
 

09:00 Uhr  Impuls für den Tag   

Pfr. Dr. Tobias Fritsche, Landesjugendpfarrer  

 Grußwort  

Karl Straub, MdL, Integrationsbeauftragter der Bayerischen Staatsregierung  
 

09:30 Uhr  Wie Teilhabe gelingt  

Im Gespräch mit  

Karl Straub, Integrationsbeauftragter der Bayerischen Staatsregierung  

Ayla Inan, Projektstandortsleiterin Sozialdienst muslimischer Frauen Kempten  

Sarush Mawlahi, Vorsitzender des Integrationsrats  Nürnberg  

Barbara Klamt , Geschäftsführerin ejsa Bayern  

Moderation: Judith Jünger  
 

10:30 Uhr Kaffeepause  
 

11:00 Uhr Was ist deutsch? Über die Aushandlung von Zugehörigkeit (nicht nur) im 

digitalen Raum  

Georg Materna, Jugend Film Fernsehen e.V. (JFF) – Institut für Medienpädagogik 

in Forschung und Praxis, Berlin  

 Anschließend Rückfragen und Diskussion   

12:00 Uhr Tagungsabschluss  
 

12:30 Uhr  Abreise  

 

 

Außerdem wird das  JMD -Servicebüro  mit einem Infostand vertreten sein. Vera Mayr, BAG EJSA , 

wird an einem  Stand zum Thema Digitalisierung informieren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


